
 

AOK Nordost 28. August 2023 
 
 

Über 90 Prozent der GdS-Mitglieder  
für den Kompromiss! 

 
 
Über Wochen und Monate haben wir den Druck 

erhöht. Jetzt zeigt sich: Die gemeinsamen Anstren-

gungen haben sich gelohnt! 

 

Denn nachdem uns der Vorstand der AOK Nord-

ost Ende Juli endlich Bereitschaft zur Aufnahme 

von Tarifverhandlungen signalisiert hatte, haben 

wir am 11. August ein Verhandlungsergebnis er-

zielt. Über dieses Verhandlungsergebnis haben 

wir abstimmen lassen und dabei ein mehr als ein-

deutiges Votum unserer Mitglieder bekommen. 

Die GdS hat deshalb am 28. August 2023 die 

Annahme des Angebotes gegenüber der AOK 

erklärt. Wir wollen, dass die Kolleginnen und Kolle-

gen möglichst schnell von dem Ergebnis profitie-

ren, damit die Ungleichbehandlung endlich aufhört! 

 

Die AOK Nordost wäre damit verpflichtet, mit Wir-

kung ab dem 1. September 2023 die in der Ver-

gütungsrunde 2022 zwischen GdS und TGAOK 

vereinbarten Tarifverträge uneingeschränkt an-

zuwenden. Die Rückkehr zum 1. September be-

deutet auch zwingend, dass sich das Weihnachts-

geld aus der erhöhten Vergütung berechnet. Damit 

entspräche die Bezahlung ab dem 1. September 

2023 einschließlich des Weihnachtsgeldes 2023 

in vollem Umfang der Bezahlung in allen anderen 

AOKs. 

 

Zudem hat sich die AOK Nordost uns gegenüber 

verpflichtet, die Tarifverträge, die in der Vergü-

tungsrunde 2024 zwischen GdS und TGAOK ver-

einbart werden, in vollem Umfang anzuwenden. 

Ein weiterer wichtiger Erfolg dieser Tarifverhand-

lungen! 

 

Nicht verhehlen wollen wir, dass das Ergebnis 

nicht nur uneingeschränkte Begeisterung ausge-

löst hat. Viele Mitglieder hätten vor allem ein Wort 

des Dankes des Vorstandes für den Verzicht in 

den vergangenen Monaten erwartet. Und manche 

hätten sich ein noch stärkeres Entgegenkommen 

der AOK gewünscht. Beides ist verständlich. Die 

allermeisten GdS-Mitglieder sind aber sehr zufrie-

den, nicht wenige haben gar nicht mehr mit einem 

Abschluss vor dem 1. Januar 2024 gerechnet. 

 

Einige Mitglieder hätten sich eine steuerfreie 

Einmalzahlung statt der prozentualen Erhöhung 

gewünscht, damit netto mehr bei ihnen ankommt. 

Auch das verstehen wir gut! Tatsächlich haben wir 

diese Möglichkeit mit der AOK Nordost intensiv dis-

kutiert. Seitens der TGAOK wurde das aber abge-

lehnt, wohl weil diese Möglichkeit in der kommen-

den Tarifrunde für alle AOKs aufgegriffen werden 

soll. Aufgeschoben ist also nicht aufgehoben! 

 

Außerdem hatte die AOK Nordost alternativ vor-

geschlagen, erst zum 1. Oktober 2023 zum Tarif-

recht der TGAOK zurückzukehren, dafür aber zu-

sätzlich 200 Euro (allerdings steuerpflichtig) an 

alle Beschäftigten in den Vergütungsgruppen 1 

bis 7 zu zahlen. Das hat die GdS-Tarifkommission 

abgelehnt, weil wir nach diesen schweren Mona-

ten keine ungleichen Auswirkungen in der 

Belegschaft wollten. Es ging in diesem Konflikt 
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immer um eine möglichst frühe Rückkehr der 

AOK Nordost zum Bezahlungsniveau der anderen 

AOKs. Für die frühzeitige Rückkehr haben alle Be-

schäftigten zusammengestanden. Deshalb kam für 

uns nur das Angebot der Rückkehr aller Beschäf-

tigten ab dem 1. September 2023 infrage. 

Für die GdS verhandelten: Stephan Kallenberg (GdS-

Bundesgeschäftsführer), Silvia Delin, Ellen Lemke, 

Ronny Marks, Sarah Schneider, Susann Schumacher 

und Manuel-Markus Skircke (alle AOK Nordost) 

 
Werden Sie GdS-Mitglied! www.gds.de/beitritt 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“
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Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.
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